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Wenn wir weinen 

Bis heute halt sich die Auffassung, dass 
Tranenausbrüche eine wohltuende Wirkung 
haben. Doch bewiesen ist das nicht. Wie 
sich die Tranen a uf die Psyche auswirken, 
hangt stark von der Situation ab, in der sie 
fliefSen. Tranen sind eher dann erleichternd, 
wenn ein Troster sie trocknet. Haufige Aus­
loser sind Heimweh, Trauer und Verliebtheit. 
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Religion am Bauhaus 

Religion und Spiritualitat pragten in den Anfangsjahren 
auch den Lehrplan des Bauhauses. lm dritten Teil der 
zeitzeichen-Serie zum Jubilaum beschreibt Andreas 
Hillger den eigenwilligen Lothar Schreyer, der als Leiter 
der Bühnenklasse das Theater zum Schauplatz quasi­
religioser Weihespiele machen wollte. 
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Viel Schuld und Sühne 

Gleicht nicht die scheinbar nebensachliche 
Kühlung des machtigen kahlen Schadels vom 
abtrünnigen Colonel Kurtz (Foto) durch Wasser 
in ,Apocalypse Now" einer Selbsttaufe? Die 
religiosen Bezüge der Filme von Francis Ford 
Coppola sind vielfaltig und tiefgründig. Und oft 
geht es u m Schuld und Sühne. 
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Depressive in Simbawe 
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Markus GabrielfMalte Dominik Krüger: 
Was ist Wirklichkeit? 

Auf einer sicheren Bank 

Kufungisisa, sagen die Menschen in Simbabwe zu Depres­
sionen: Du denkst zu viel. Hilfe für psychisch Kranke gibt 
es nur für einen Bruchteil. Dann hatte e in Psychiater aus 
der Hauptstadt Harare die Idee, GroiSmütter zu Laienthe­
rapeutinnen auszubilden . Isabel Stettin und Rainer Kwio­
tek haben sich das Projekt angeschaut. 
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Julia Ebner: Wut 
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Gerdien Jonker: ,Etwas hoffen muss das Herz" 
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